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Antrag der Fraktion "Bündnis 90/DIE GRÜNEN" 
- Einwohnerfragestunde in Ausschusssitzungen 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Ein Beschlussvorschlag wird nicht unterbreitet. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
keine 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [X] nein [ ] 
 
[X] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Fraktion „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ beantragt mit Schreiben vom 05.09.2005 
auch in Ausschusssitzungen eine Einwohnerfragestunde durchzuführen. Der Antrag 
ist dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügt. 
 
Nach Ansicht der Verwaltung ist hierfür eine Änderung der Geschäftsordnung für den 
Rat und die Ausschüsse der Gemeinde Ostbevern nicht notwendig, da nach der jet-
zigen Fassung gemäß § 18 Abs. 1 in Verbindung mit § 26 eine Einwohnerfragestun-
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de bereits zulässig ist, bisher jedoch nicht praktiziert wurde. 
 
Um jedoch zu verhindern, dass nachfolgende Tagesordnungspunkte bereits im 
Rahmen der Einwohnerfragestunde erörtert werden, schlägt die Verwaltung vor, § 18 
Abs. 1 so zu ändern, dass sich die Fragen der Einwohner nur auf Themen beziehen 
dürfen, die nicht Inhalt der jeweiligen Tagesordnung sind. 
 
§ 18 Abs. 1 könnte somit wie folgt geändert werden: 
 
„(1) Jeder Einwohner der Gemeinde ist berechtigt, nach Aufruf des Tagesordnungs-
punktes „Einwohnerfragestunde“ mündliche Anfragen an den Bürgermeister zu rich-
ten. Die Anfragen müssen sich auf Angelegenheiten der Gemeinde beziehen. Anfra-
gen zu Tagesordnungspunkten der jeweiligen Sitzung sind nicht zulässig.“ 
 
Soll das Fragerecht von Einwohnern in Ausschusssitzungen ausgeschlossen wer-
den, müsste § 27 der Geschäftsordnung ein weiterer Absatz hinzugefügt werden. 
 
§ 27 Abs. 8 könnte wie folgt ergänzt werden: 
 
„(8) Einwohnerfragestunden finden in Ausschusssitzungen nicht statt.“ 
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